
OFFENE STEIRISCHE 
TAEKWONDO 

LANDESMEISTERSCHAFT 2014 

 
Datum:   Samstag, 18. Oktober 2014 
 
Ort:    Hannes-Bammer-Sporthalle 
    Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 4 
    8600 Bruck an der Mur 
 
          

Veranstalter:  Steirischer Taekwondo Verband 
 
Ausrichter:   Taekwondo Budo Bruck an der Mur 
 
Gesamtleitung:  Dr. Reza Zadehmohammad und 
    Mag. Nader Hashem 
 
 
 
Liebe Taekwondo-Freunde! 
 
Auch heuer wieder wird die offene Steirische Landesmeisterschaft mit dem elektronischen 
Wertungssystem Pocoso für Poomsae sowie mit den elektronischen Kampfwesten von 
Daedo nach aktuellem WTF-Standard durchgeführt! 
Um auch höher graduierten Breitensportlern, die die für ihre Altersklasse vorgesehenen 
hohen Formen noch nicht adäquat beherrschen, eine Teilnahme bei den Poomsae-
Bewerben zu ermöglichen, gibt es in der Leistungsklasse 1 alternativ eine spezielle 
Allgemeine Klasse mit freier Formenwahl. 
Ich würde mich besonders  freuen, wenn alle unsere Mitgliedsvereine mit vielen Sportlern 
nach Bruck kommen, um gemeinsam ein schönes Turnier zu gestalten.  
 
Ich freue mich, euch alle in Bruck zu treffen.  
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Dr. Reza Zadehmohammad 
Präsident 
 



Startgebühren: € 20,- pro Bewerb (Poomsae Einzel, Paar, Team und Kyorugi) 

 
 
Einzahlung an: Steirischer Taekwondo Verband 

Raiffeisenbank Vorau 
IBAN: AT88 3802 3000 0900 4516 
BIC: RZSTAT2G023 
Einzahlungsbestätigung ist bei der Registration vorzuweisen! 

 
 
Haftung: Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung. Die Teilnahme erfolgt 

ausschließlich auf eigene Gefahr. Mit der Anmeldung nimmt jeder 
Teilnehmer den Haftungsausschluss zur Kenntnis. 

 
 
Anmeldung: Nennungen erfolgen ausschließlich über das Internet über die Adresse 

http://taekwondo.btdv.info/. Die Möglichkeit zu An- und Ummeldungen 
besteht bis Montag, den 13. Oktober 2014. 
Anmeldungen per E-Mail werden ausnahmslos nicht angenommen. 

 
 
Meldeschluss: Montag, 13. Oktober 2014, 23:59 Uhr 
 
 
Voraussetzungen für die Teilnahme: 

 
Gültiger ÖTDV-AUSWEIS oder entsprechender nationaler TKD- 
Ausweis für Teilnehmer aus dem Ausland! 
Rechtzeitige Einzahlung der Startgebühr! 
Zusätzlich für Kyorugi-Bewerbe: 
Ärztliches Attest nicht älter als 1 Jahr! 
Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten bei Teilnehmern unter 
18 Jahren! 
Coach muss auch Mitglied des ÖTDV bzw. eines der WTF angeschlossenen 
Vereines sein (ÖTDV / nat. TKD-Ausweis)! 
 

Schutzausrüstung:  Nur WTF-lizensierte Schutzausrüstung ist zugelassen. Mit Ausnahme  

der elektronischen Kampfwesten müssen ALLE sonstigen Schützer  
vom Teilnehmer selbst mitgebracht werden (Unterarmschutz,  
Schienbeinschutz, Tiefschutz, Handschutz, Zahnschutz, Kopfschutz,  
DAEDO-Sensorsocken).  

 
Bitte beachten:  Alle Wettkämpfe werden mit elektronischen Wettkampfwesten von  

DAEDO mit SENSORSOCKEN durchgeführt! Die Sensorsocken sind  
von den Teilnehmern selbst mitzubringen! (Zusätzlicher Ristschutz ist 

daher nicht erlaubt.) 
 

Alle Teilnehmer haben die ihrem jeweiligen Prüfungsstand entsprechende 
Gürtelfarbe zu tragen. 
 
Für die Kyorugi-Bewerbe ist weißer Dobok Pflicht, schwarzes Revers ist nur 
bei Dan-Graduierungen erlaubt! 
In den Poomsae-Bewerben ist neben den traditionellen weißen Doboks auch 
die neue Poomsae Competition-Uniform zugelassen (Oberteil Jacke, Hose 
farbig entsprechend der jeweiligen Graduierung bzw. dem aktuell rechtlich 
anerkannten Geschlecht lt. Reisepass). 

  

http://taekwondo.btdv.info/


Poomsae 

 
Leistungsklasse 1 (ab 2. Kup): 
 

ALTERSKLASSEN und PFLICHTFORMEN: 
 

Für die Einteilung in die Altersklassen gilt die Jahrgangsregelung. Auch ein Teilnehmer, der erst 
am 31. Dezember 2014 31 Jahre alt wird, startet bereits in der Klasse bis 40 Jahre! 
 

Einzelwettbewerbe 
jeweils männlich / weiblich 

Jahrgänge Pflichtformen 

Schüler 
(11 Jahre und jünger) 

2003 bis ... 
Taeguk 3, Taeguk 4, Taeguk 5, 
Taeguk 6, Taeguk 7, Taeguk 8 

Kadetten 
(12 – 14 Jahre) 

2000 bis 2002 
Taeguk 3, Taeguk 4, Taeguk 5, Taeguk 6, 

Taeguk 7, Taeguk 8, Koryo, Kumgang 

Junioren 
(15 – 17 Jahre) 

1997 bis 1999 
Taeguk 4, Taeguk 5, Taeguk 6, Taeguk 7, 

Taeguk 8, Koryo, Kumgang, Taebaek 

Klasse bis 30 Jahre 
(18 – 30 Jahre) 

1984 bis 1996 
Taeguk 6, Taeguk 7, Taeguk 8, Koryo, 
Kumgang, Taebaek, Pyongwon, Sipjin Klasse bis 40 Jahre 

(31 – 40 Jahre) 
1974 bis 1983 

Klasse bis 50 Jahre 
(41 – 50 Jahre) 

1964 bis 1973 
Taeguk 8, Koryo, Kumgang, Taebaek, 

Pyongwon, Sipjin, Jitae, Chonkwon 

Klasse ab 51 Jahren 
(51 Jahre und älter) 

... bis 1963 
Koryo, Kumgang, Taebaek, Pyongwon, 

Sipjin, Jitae, Chonkwon, Hansu 

* Allgemeine Klasse ab 18 
Jahren (18 Jahre und älter) 

... bis 1996 
Freie Formenwahl 

von Taeguk 1 bis Ilyo 

 

* Die Allgemeine Klasse richtet sich speziell an ältere Späteinsteiger, die die erforderlichen 
höheren Formen für ihre eigentliche Altersklasse noch nicht beherrschen. Es kann allerdings nur 
entweder in der Allgemeinen Klasse, oder in der entsprechenden Altersklasse gestartet werden. 
 
 

Paar- und Teamwettbewerbe Jahrgänge Pflichtformen 

Schüler 
(11 Jahre und jünger) 

2003 bis ... 
Taeguk 3, Taeguk 4, Taeguk 5, 
Taeguk 6, Taeguk 7, Taeguk 8 

Kadetten 
(12 – 14 Jahre) 

2000 bis 2002 
Taeguk 3, Taeguk 4, Taeguk 5, Taeguk 6, 

Taeguk 7, Taeguk 8, Koryo, Kumgang 

Junioren 
(15 – 17 Jahre) 

1997 bis 1999 
Taeguk 4, Taeguk 5, Taeguk 6, Taeguk 7, 

Taeguk 8, Koryo, Kumgang, Taebaek 

Klasse bis 30 Jahre 
(18 – 30 Jahre) 

1984 bis 1996 
Taeguk 6, Taeguk 7, Taeguk 8, Koryo, 
Kumgang, Taebaek, Pyongwon, Sipjin 

Klasse ab 31 Jahren 
(31 Jahre und älter) 

... bis 1983 
Taeguk 8, Koryo, Kumgang, Taebaek, 

Pyongwon, Sipjin, Jitae, Chonkwon 

 
 

Paarwettbewerb:   2 Personen (m+w) Teamwettbewerb:   3 Personen (m+m+m/w+w+w) 

 

Ein Paar/Team kann aus Mitgliedern zweier benachbarter Altersklassen (z. B. zwei Schüler und 
ein Kadett; oder ein Junior und zwei bis 30 J.) zusammengesetzt sein, es muss aber jedenfalls in 
der höheren Klasse mit den höheren Pflichtformen gestartet werden! 



AUSTRAGUNGSMODUS: 
 

1. Runde (Semifinale; ab 6 Teilnehmern): Zwei Poomsae laut Auslosung, die 5 Sportler mit den 

meisten Punkten steigen in das Finale auf. 
 

2. Runde (Finalrunde; 1 bis 5 Teilnehmer): Zwei Poomsae laut Auslosung. 
 
FORMENVORGABE: 
 

Alle zu laufenden Poomsae werden für jede Altersklasse (ausgenommen die Allgemeine Klasse ab 
18 Jahren) aus dem jeweiligen Pflichtbereich gelost. Die Formen müssen in der Reihenfolge ihrer 
Auslosung präsentiert werden. Die Auslosung findet am Wettkampftag durch die Wettkampfleitung 
statt. Die gezogenen Formen werden unmittelbar danach durch Aushang in der Sporthalle bzw. bei 
der Mannschaftsführerbesprechung bekanntgegeben. 
 

Leistungsklasse 2 (9. bis 3. Kup):  
 

Altersklassen wie Leistungsklasse 1 (aber keine Allgemeine Klasse); 

Ausnahme: Die beiden ältesten Klassen in den Einzelbewerben werden zu einer Klasse 
zusammengefasst, i. e.: Klasse ab 41 Jahren (Jg. 1973 und älter) 
 
AUSTRAGUNGSMODUS: 
 

Unabhängig von der Starterzahl gibt es NUR eine Finalrunde: 
Zwei Poomsae aus dem Pflichtbereich laut Tabelle sind selbst zu wählen und werden 
hintereinander vorgeführt. 
 

Graduierung 9., 8. und 7. Kup 6. und 5. Kup 4. und 3. Kup 

Auswahlbereich Taeguk 1 bis 8 Taeguk 2 bis Taebaek Taeguk 3 bis Jitae 

 

Paar- und Teambewerbe: 
 

Der Auswahlbereich der Formen richtet sich nach dem Niedrigstgraduierten. 
 

In der Leistungsklasse 2 können Paare und Teams beliebig altersgrenzenüberschreitend gebildet 
werden, die Einstufung der Altersklasse richtet sich aber jedenfalls nach dem ältesten 
Mannschaftsmitglied eines Paares bzw. Teams. 
 

In der Leistungsklasse 2 sind im Teambewerb (3 Teilnehmer) in allen Altersklassen gemischte 
Mannschaften (männlich, weiblich, transgender) möglich. 

 

Kyorugi 
 

 Leistungsklassen: 
 

Leistungsklasse 1 (LK 1): ab 4. Kup 
Leistungsklasse 2 (LK 2): 9. bis 5. Kup 
 

 Gewichtsklassen: 
 

Schüler weiblich (2005/2004/2003):   27, 30, 33, 36, 40, 45, 50, +50 
Schüler männlich (2005/2004/2003):  27, 30, 33, 36, 40, 45, 50, +50 
Kadetten weiblich (2002/2001/2000):  29, 33, 37, 41, 44, 47, 51, 55, 59, +59 
Kadetten männlich (2002/2001/2000):  33, 37, 41, 45, 49, 53, 57, 61, 65, +65 
Junioren weiblich (1999/1998/1997):  42, 44, 46, 49, 52, 55, 59, 63, 68, +68 
Junioren männlich (1999/1998/1997):  45, 48, 51, 55, 59, 63, 68, 73, 78, +78 
Damen (bis 1996):     46, 49, 53, 57, 62, 67, 73, +73 
Herren (bis 1996):     54, 58, 63, 68, 74, 80, 87, +87 
 



 Wettkampfzeit: 

 
Alle Klassen 3 x 1,5 Minuten (Pause: 30 Sekunden). 
 
Teilnehmer, die in ihrer Klasse keinen Gegner haben, werden je nach Gewicht automatisch in die 
nächsthöhere oder untere Gewichtsklasse verlegt. 

 
 

Zeitplan 
 
08:00 :  Einlass der Wettkämpfer und Registrierung Poomsae-Bewerbe 
08:45 :  ENDE - Registrierung Poomsae-Bewerbe 
08:45 : Kampfrichterbesprechung Poomsae, anschließend Mannschaftsführer- 
 besprechung Poomsae 
09:30 : Beginn der Poomsae-Bewerbe 
10:00 : Registrierung und Waage der Kyorugi-Teilnehmer 
11:30 :  ENDE - Registrierung und Waage der Kyorugi-Teilnehmer 
12:15 : Kampfrichterbesprechung Kyorugi, anschließend Mannschaftsführerbesprechung 
13:00 :  Beginn der Kyorugi-Bewerbe 
18:00 :  Siegerehrung Vereinswertung 
 
Die Siegerehrungen in den einzelnen Klassen werden direkt nach jedem Bewerb vorgenommen! 
 
Zur Vereinswertung werden alle Bewerbe zusammengenommen, wobei nur erkämpfte 
Platzierungen in die Endwertung einfließen. 
 
Der Veranstalter behält sich Änderungen im Zeitplan vor, da die Anzahl der Teilnehmer nicht 
vorhergesehen werden kann (Zeitverschiebungen sind daher möglich). 
 
 
 

EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG   

 
 

 
Als Erziehungsberechtigter erkläre ich hiermit mein Einverständnis, dass mein Sohn / meine 

Tochter ____________________________________________an der folgenden Veranstaltung als 

Wettkämpfer teilnehmen darf: 

Offene Steirische Taekwondo Landesmeisterschaft 2014 
 
Mir ist bekannt, dass der Bereich Kyorugi im Taekwondo ein Vollkontakt-Wettkampfsport ist, bei 
dem Verletzungen nicht ausgeschlossen werden können. Weder der Veranstalter noch der 
Ausrichter der Veranstaltung übernehmen die Haftung für Unfälle oder Verletzungen und ich 
erkläre daher, dass für meinen Sohn / meine Tochter eine aufrechte Krankenversicherung besteht 
bzw. dass ich alle Kosten im Zusammenhang mit etwaigen Unfällen oder Verletzungen 
übernehmen werde. 
 

 
 
 

  Datum                    Unterschrift 
 


